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EG-Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 REACH 

 
 

 

Fließkanal selbstklebend 
 

Ausgabe- / Überarbeitungsdatum: 04.12.2019               Version 1.0 
 
1. Bezeichnung des Stoffes bzw. der Zubereitung und des Unternehmens 
 
1.1 Angaben zum Produkt 
 

Handelsname:   Fließkanal selbstklebend 
 
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 
abgeraten wird:                              Es liegen keine Informationen zu den in der REACH-Verordnung definierten 
                                                         Verwendungsbereichen vor, von denen abgeraten wird. 
 

Verwendung des Stoffs/ 
des Gemischs:                               Fließkanal zur Infiltration von Bauteilen 
 
1.3 Hersteller/Lieferant: 
    Gößl + Pfaff GmbH 
    Münchener Straße 13 
    D-85123 Karlskron/Brautlach  
    +49 (0) 8450/ 932-0 
    +49 (0) 8450/ 932-13 
 
Auskunft gebender Bereich:        Geschäftsleitung Hr. Gößl, Hr. Pfaff 
 
E-Mail:    info@goessl-pfaff.de 
 
Internet:   www.goessl-pfaff.de 
 
1.4 Notfallauskunft:   +49 (0) 8450/ 932-0 
Bürozeiten 
Montag bis Donnerstag: 8.00  bis 17.00 Uhr 
Freitag: 8.00  bis 15.00 Uhr 
 
Auskünfte zum  
Sicherheitsdatenblatt:  info@goessl-pfaff.de 
 
 
2. Mögliche Gefahren 
 
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Keine Gefahr für Mensch und Umwelt 
 
2.2 Kennzeichnungselemente 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
nicht kennzeichnungspflichtig 
 
2.3 Sonstige Gefahren 
Mögliche schädliche Wirkungen auf die Umwelt  
Das Produkt enthält keine Stoffe, die die Kriterien für PBT beziehungsweise vPvB gemäß Anhang XIII der Verordnung 
(EG) Nr. 1907/2006 (REACH-Verordnung) erfüllen. 
 
 
3. Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen 
 
3.1 Stoffe 
Bei diesem Produkt handelt es sich um ein Gemisch. 
 
3.2 Gemische 
Polyester CAS Bezeichung: 25038-59-9  
Titandioxid                            13463-67-7 
Polymer: Polyethylenterephthalat^ 
Farbstoffe, Additive: 0-max. 1,7 % Avivage / Titandioxid (Schlichte) 
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4. Erste-Hilfe-Maßnahmen  
 
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Angaben 
Verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen. Bei Auftreten von Symptomen oder in Zweifelsfällen ärztlichen 
Rat einholen. Bei Bewusstlosigkeit: Stabile Seitenlagerung - Arzt rufen. 
Bei Bewusstlosigkeit keine Verabreichung über den Mund. Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder 
Kennzeichnungsetikett bereithalten. 
Nach Einatmen 
Bei Auftreten von Symptomen Person an die frische Luft bringen und warm halten. Bei unregelmäßiger 
Atmung/Atemstillstand: Künstliche Beatmung. Arzt hinzuziehen und Stoff genau benennen. 
Bei Hautkontakt 
Beschmutzte oder getränkte Kleidung sofort ausziehen. Mit Wasser und Seife abwaschen, nachspülen. Keine Lösemittel 
oder Verdünnungen verwenden! Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen. 
Nach Kontakt mit geschmolzenem Produkt sofort mit Wasser kühlen.  
Hautverbrennungen durch geschmolzenes Material müssen ärztlich behandelt werden. 
Nach Augenkontakt 
Kontaktlinsen entfernen, Augenlider geöffnet halten. Augen mehrere Minuten bei geöffnetem Lidspalte unter fließendem 
Wasser spülen oder mit Augenspüllösung behandeln, anschließend Arzt aufsuchen.  
Nach Verschlucken  
Wasser in kleinen Schlucken trinken. Betroffenen ruhig halten. Kein Erbrechen herbeiführen. Bei Verschlucken sofort 
ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen. 
 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Mögliche Symptome: Kopfschmerzen, Benommenheit, Schwindelgefühl und evtl. Hautirritationen. 
 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Bei Bewusstlosigkeit: Notarzt alarmieren.  
 
 
5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 
5.1 Löschmittel 
Geeignete Löschmittel 
Bei Brand: Alkoholbeständigen Schaum, Kohlendioxid, Pulver oder Wassersprühnebel zum Löschen verwenden. 
 

Ungeeignete Löschmittel 
Bei Brand: Kein Wasservollstrahl zum Löschen verwenden. 
 
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren  
Gefährliche Verbrennungsprodukte 
Bei Brand entsteht dichter, schwarzer Rauch. Das Einatmen gefährlicher Zersetzungsprodukte kann ernste 
Gesundheitsschäden verursachen. 
 
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung 
Bei einem durch das Produkt verursachten Brand ist für die Brandbekämpfung ein umgebungsluftunabhängiges 
Atemschutzgerät bereitzuhalten und ggf. zu verwenden. 
 
5.4 Zusätzliche Hinweise 
Gefährdete Behälter bei Brand mit Wasser kühlen. Löschwasser nicht in Kanäle und Gewässer gelangen lassen. 
 
 
6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
Staubwolken vermeiden. 
 
6.2 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Zusammen sammeln und in einem beschrifteten, verschließbaren Behälter zur späteren sicheren Entsorgung 
aufbewahren. 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
 
 
7. Handhabung und Lagerung 
 
7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Bei sachgemäßer Handhabung keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
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7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Trocken lagern. Angaben unter Punkt 10 beachten. 
 
 
8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung 
 
Keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen / Schutzmaßnahmen erforderlich. 
 
 
9. Physikalische und chemische Eigenschaften 
 
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  
Aussehen 
Aggregatzustand fest 
Farbe  rohweiß 
Geruch geruchlos 
 

Sicherheitsrelevante Basisdaten 
Schmelzpunkt:                              250 °C – 260 °C  
Zersetzungstemperatur:               höher 300 °C  
Selbstentzündungstemperatur:    ca. 500 °C  
Löslichkeit in Wasser:                  unlöslich 
 
9.2 Sonstige Angaben 
Weitere physikalisch-chemische Daten wurden nicht ermittelt. 
 
 
10. Stabilität und Reaktivität 
 
10.1 Reaktivität 
Bei sachgemäßer Handhabung und Lagerung sind keine durch eine evtl. Reaktivität des Produktes verbundene 
Gefahren bekannt. 
 
10.2 Chemische Stabilität 
Bei Anwendung der empfohlenen Vorschriften zur Lagerung und Handhabung stabil (siehe Abschnitt 7). 
 
10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Keine bekannt. 
 
10.4 Zu vermeidende Bedingungen 
Berührung mit Wasser ist zu vermeiden, da eine Qualitätsminderung einsetzt. 
 
10.5 Unverträgliche Materialien 
Starke Basen, starke Säuren, Oxidationsmittel. 
 
10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Bei sachgemäßer Handhabung und Lagerung sind uns keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 
Bei hohen Temperaturen oder im Brandfall können gefährliche Zersetzungsprodukte, wie z.B. Kohlendioxid, 
Kohlenmonoxid, Rauch, Stickoxide, entstehen. 
 
 
11. Toxikologische Angaben 
 
Siehe Punkt 3. 
Produkt ist nicht toxisch. 
 
 
12. Umweltbezogene Angaben 
 
12.1 Toxizität 
Es sind keine akuten oder chronischen Schädigungen von Wasserorganismen durch das Produkt in Gewässern zu 
erwarten. 
 
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 
Es sind keine Daten über das Potenzial des Produktes bzgl. seiner Persistenz und Abbaubarkeit verfügbar. 
 
12.3 Bioakkumulationspotenzial 
Es sind keine Daten über das Bioakkumulationspotenzial des Produktes verfügbar.  
Es liegen auch keine Informationen zu den einzelnen Bestandteilen vor. 
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12.4 Mobilität im Boden 
Es sind keine Daten über das Potenzial des Produktes bzgl. seiner Mobilität im Boden verfügbar. 
Ein Eindringen in Erdreich, Gewässer und Kanalisation sollte verhindert werden. 
 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Dieses Produkt enthält keine relevanten Stoffe, die als persistent, bioakkumulierend und toxisch (PBT) oder als sehr 
persistent und sehr bioakkumulierend (vPvB) bewertet wurden. 
 
12.6 Andere schädliche Wirkungen 
Es liegen keine Informationen vor. 
 
 
13. Hinweise zur Entsorgung 
 
Keine gesonderte Entsorgung notwendig. 
 
 
14. Angaben zum Transport 
 
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
 
15. Angaben zu Rechtsvorschriften 
  
Kennzeichnung nach EG-Richtlinien: nicht kennzeichnungspflichtig. 
 
 
16. Sonstige Angaben 
  
16.1 Änderungshinweise 
Keine 
 
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. Die 
Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei 
Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das 
Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die 
Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue 
Material übertragen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


